
Protokoll: 
Herr Beigeordneter Flöck erklärt, dass die Angebotssumme um 400.000 € über dem ursprünglich 
veranschlagten Ansatz für die Baumaßnahme liegt. 
Aufgrund des Differenzbetrages vertrete die Verwaltung die Auffassung, dass eine Aufhebung 
der Ausschreibung sinnvoll sei. Durch die Aufhebung der Ausschreibung werde sich die 
vorgesehene Baumaßnahme um ca. ein halbes Jahr verzögern. 
Rm Bohn gibt zu bedenken, dass die Bevölkerung des Stadtteils Horchheim bereits seit vielen 
Jahren durch verschiedene Baumaßnahmen beeinträchtigt werde. Er bittet die Verwaltung, dafür 
Sorge zu tragen, dass die anstehenden Baumaßnahmen so zügig wie möglich zum Abschluss 
gebracht werden. 
66/Herr Schwarz ergänzt, dass im Vorfeld Gespräche mit dem LBM geführt worden seien. Die 
verkehrliche Bedeutung der Baumaßnahme sei der Verwaltung wohl bekannt, jedoch stehe die 
Angebotssumme nicht im Verhältnis zu den ursprünglich veranschlagten Haushaltsmitteln für die 
bauliche Maßnahme. 
Der Ausschuss für allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung stimmt der Vorlage einstimmig 
ohne Stimmenthaltungen zu. 


